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DOB Koblenz, 24.10.2013
61-Amt für Stadtentwicklung und Bauordnung Tel.: 0261 129 3151
In Absprache mit Amt/EB: 
 
 

ST/0210/2013 
 

Stellungnahme zu Antrag/Anfrage  
 

Nr. AT/0067/2013 
 
 

Beratung im Stadtrat am 31.10.2013, TOP  29 öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU, BIZ, Bündnis90/Die Grünen, FBG, 
FDP, SPD: Aufstellung eines Verkehrskonzeptes während der Sanierungsmaßnahmen 
an der Europabrücke 
 
 
Stellungnahme:  

Die Verwaltung stimmt sich bereits seit geraumer Zeit mit dem Verkehrsverbund Mittelrhein 
(VRM), dem Zweckverband Schienenpersonennahverkehr Rheinland-Pfalz-Nord (SPNV-Nord) 
sowie seit kurzem auch mit der Stadt Mülheim-Kärlich und der Verbandsgemeinde Weißenthurm 
im Sinne der Antragsstellung ab. Ein Abstimmungsgespräch mit den potentiellen Zuschussgebern 
Land und Bund vertreten durch den Landesbetrieb Mobilität ist ebenfalls bereits terminiert.  
In den Abstimmungsgesprächen zuletzt mit der Stadt Mülheim-Kärlich, der VG Weißenthurm, 
dem VRM und dem SPNV-Zweckverband Nord wurden bereits zahlreiche Details erörtert und 
Lösungsansätze entwickelt. Diese sollen aufgrund des Umfanges der einzelnen Themen und der 
Komplexität zunächst in der Novembersitzung des Fachbereichsausschusses IV (26.11.2013) 
vorgestellt und erörtert werden. Dort wird dann auch detaillierter über Realisierungsschritte und 
Finanzierungsfragen informiert. 
 
 
Beschlussempfehlung der Verwaltung:  

Eine gesonderte Beschlussfassung erübrigt sich, da die Verwaltung bereits im Sinne der 
Antragssteller arbeitet. 
 


